


Es gibt Zweifel, die sinnvoll sind. Einem Menschen, der uns schon öfter belogen
hat,  sollte  man mit  einem gesunden Zweifel  begegnen.  Das erspart  uns weitere
Enttäuschungen.  Von diesen  Zweifeln  schreibt  Judas  in  seinem Brief  allerdings
nicht.
Er schreibt von Zweifeln, die unsere Beziehung zu Gott zerstören können. Das sind
Glaubenszweifel. Gott ist absolut vertrauenswürdig. Daher sind Zweifel an ihm und
seinem Wort eigentlich nicht nötig. Aber in der Realität des Lebens eines Christen
gibt es sie trotzdem. Wer glaubt, erlebt Zweifel. Nur wer nicht glaubt, der kennt
auch  keine  Glaubenszweifel.  Und  es  ist  nur  ehrlich,  sich  seine  Zweifel  auch
einzugestehen. Wir brauchen sie nicht vor anderen zu verstecken, und schon gar
nicht vor Gott. Keiner soll so tun, als wäre sein Glaube immer unerschütterlich.
Denn Glaube ist keine Leistung und Zweifel ist kein Versagen. Die Bibel erzählt
uns an vielen Stellen von Zweifeln im Glauben. Der Prophet Elia hat an Gottes
Macht  gezweifelt,  als  er  von  der  Königin  seines  Heimatlandes  Israel  verfolgt
wurde. Jesu Jünger haben manchmal gezweifelt. In vielen Psalmen schleudern die
Beter Gott ihren Zweifel entgegen. Und Gott hält diese Zweifel aus und verstößt
den Zweifler nicht.
Zweifel  kommen in Lebenskrisen,  wo wir Gott  nicht mehr verstehen und seine
Nähe  nicht  mehr  spüren  können.  Zweifel  kommen  nach  schweren
Schicksalsschlägen und unerhörten Gebeten. Zweifel kommen gerade deshalb, weil
wir Gott vertraut haben. Zweifel kommen, wenn Dinge, die wir von Gott erwartet
und erbeten haben, nicht eintreffen. Je größer unser Gottvertrauen ist, umso härter
können uns auch die Zweifel überfallen.
Im Judasbrief wird im griechischen Urtext für „Zweifel“ ein Begriff verwendet, der
anders übersetzt auch bedeutet: „im Streit mit jemandem sein“. Wer zweifelt, ist im
Streit mit sich. Er ist in sich gespalten. Sein



 Glaube und seine Erfahrungen passen nicht mehr zusammen. Und er ist auch im 
Streit mit Gott. Der Gott, dem er geglaubt hat, passt nicht mehr mit
dem Gott zusammen, den er erlebt.
Zweifel  gehören zum christlichen Glauben.  Aber  sie können gefährlich werden,
wenn  sie  zur  Verzweiflung  werden.  Verzweiflung  ist  Aufgeben,  den  Glauben
verlieren, sich von Gott abwenden. Verzweiflung ist lebensgefährlich, wenn sie zur
Absage an Gott führt. Denn sie bedroht unser Heil.
Wie gehen wir mit Menschen um, die zweifeln?
Christen, die Zweifel äußern, oder in Zweifeln stecken, erleben manchmal, dass sie
von anderen Christen gemieden oder zurechtgewiesen werden. Das ist hartherzig
und selbstgerecht.
Judas schreibt in einem kurzen Satz, wie wir mit Menschen umgehen sollen, die
Zweifeln:  „Erbarmt  euch  ihrer!“  Anders  übersetzt:  „Habt  Mitleid  mit  ihnen!“
Leidet mit, tragt mit! Zweifel sind Leiden. Menschen in Zweifeln brauchen unsere
Begleitung, Ermutigung, Gebet. Durch Zweifel hindurch können wir Gott ganz neu
finden.  Gott  führt  uns  durch  Zweifel  hindurch  zu  einem  neuen,  veränderten
Glauben, zu einer viel tieferen Gotteserfahrung, als wir sie bisher gemacht haben,
zu einem neuen, bisher unbekannten Frieden mit ihm. Aber dieser Weg kann steinig
sein.  Christen,  die  unter  Zweifeln  leiden,  dürfen  auf  diesem  Weg  nicht  allein
gelassen werden.

                                                                      Pfarrer Eckehard Graubner

Frauentreff

Der Frauenkreis hat zu seinem 40-jährigen Jubiläum die Frauen des
Frauentreffs herzlich eingeladen.
Am 9. November findet um 20.00 Uhr ein Überraschungsabend statt.

Am 26.11. soll während des Verkaufsabends des Grenzland Marktes
wieder für den Brückenschlag in Emlichheim gesammelt werden. Wir bitten wie im
letzten Jahr herzlich um eure Unterstützung.

Hilde Trüün

– 3 -



–
Gemeindewahlen am 8. November 2015
Bald es soweit!                                                                                                             
468 Gemeindeglieder dürfen wählen! 
60% Wahlbeteiligung ist unser Ziel!

Wahlberechtigt  sind  alle  konfirmierten  oder  als  Erwachsene  getauften
Gemeindeglieder. Wir wünschen uns, dass viele Gemeindeglieder dieses Recht zu
wählen in Anspruch nehmen und am 8. November 2015 in der Zeit von 09.30 Uhr
bis 17.00 Uhr ihre Stimme in gehei-mer Wahl in unserem Gemeindehaus abgeben.

Sollte jemand verhindert sein, kein Problem, Briefwahlunterlagen sind vorbereitet
und liegen zur Abholung beim Kirchenratsvor-sitzenden bereit. 

Folgende Unterlagen liegen dem aktuellen Gemeindebrief bei:  Informationen zu
der Gemeindewahl und Ihre Wahlbe-rechtigungskarte. Bitte bringen Sie diese doch
zur Wahl am 8.11.2015 mit. Sollten Sie diese Karte verloren haben, bitte ich Sie
trotzdem mit dem Personalausweis zur Wahl zu kommen, eine Wählerliste liegt
dem Wahlvorstand vor.   

Leider sind aus unserer Kirchengemeinde keine Wahlvorschläge ein-gegangen.

Vielen, vielen Dank an die Kandidaten, die sich bereiterklärt haben eine Aufgabe in
der Gemeindevertretung oder im Kirchenrat zu über-nehmen. 

Kirchenrat

Es sind vier Kirchenälteste zu wählen. Es können daher bis zu vier Personen von
den Vorgeschlagenen auf dem Stimmzettel angekreuzt werden. Der Stimmzettel ist
ungültig, wenn mehr Namen oder kein Name gekennzeichnet oder Zusätze gemacht
sind.                                                                                                                         

Folgende Personen haben sich bereiterklärt (alphabetische Reihen-folge) für den 
Kirchenrat zu kandidieren:     
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Name, Vorname Alter       Beruf          Adresse in Laar                           

Hans, Silke 44 Jahre   Bürokauffrau       Südesch 39                                   
Hesselink, Jorina 29 Jahre   Krankenpflegehelferin           

          Zum Bahndamm 3  Ranters, Jürgen 42 Jahre  
Tischler                Eichenstraße 28                               Roelofs, Berend 47 Jahre  
Landwirt           Kanalstraße 6              Trüün, Anja 41 Jahre    
Industriekauffrau  Zollweg 11a         

v. l. Silke Hans, 
Anja Trüün, Jorina Hesselink, Jürgen Ranters, Berend Roelofs

Gemeindevertretung  

Es  sind  fünf  Gemeindevertreterinnen/  Gemeindevertreter  zu  wählen.  Es  können
daher  bis  zu  fünf  Personen  von  den  Vorgeschlagenen  auf  dem  Stimmzettel
angekreuzt  werden.  Der  Stimmzettel  ist  ungültig,  wenn mehr Namen oder  kein
Name gekennzeichnet  oder  Zusätze  gemacht  werden.  Folgende Personen haben
sich  bereit  erklärt(alphabetische  Reihenfolge)  für  die  Gemeindevertretung  zu
kandidieren:             

weiter S. 8
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Unsere Termine

Gruppe/Titel Termine Uhrzeit

Posaunenchor Jeden Montag (zu den bekannten Zeiten)

Singkreis Dienstag, 10.+24.11. 20.00 Uhr

Gitarrenkreis Jeden Donnerstag 17.00 Uhr

Konfirmanden-
unterricht

Mittwochs

Frauenkreis Sonntag, 1.11.Gottesdienst
40-jähriges Jubiläum
Donnerstag, 19.11. Spiele

10.00 Uhr

14.30 Uhr

Frauentreff Sonntag, 1.11. Einladg d. Frauenkreises
Montag, 9.11. Überraschungsabend
Donnerstag, 26.11. Verkaufsabend 
Grenzland Markt f. Brückenschlag

10.00 Uhr
20.00 Uhr

Jungschar I Montag, 9.11.15 15.00 Uhr

Loarscher Keller Sonntag, 1.+15.+29.11. 18-20.30 U.

Kigo- MAK Dienstag, 3.+17.11. 20.30 Uhr

Kirchenrat Sonntag, 08.11.15 19.30 Uhr

Kirchenrat und 
Gemeindevertr.

Montag, 16.11.15
(Haushaltsberatung)

19.30 Uhr

Altpapiercont. Mittwoch,  11.11. bei der altreformierten  Kirche

Die  Jahresrechnung  2014  und  der  Haushalts-Voranschlag  2016  liegen  zur
Einsichtnahme aus  in  der Zeit  vom 1.11. bis  16.11.2015 bei  Gesine Zwafelink,
Eichenstraße 30 .

Spiele-, Advents- und Seniorennachmittag

Am  Mittwoch,  den  16.12.2015  lädt  der  Mittwochstreff  die  Senioren  beider
Gemeinden ein zu einem Abend der Begegnung zwischen Jung und Alt. Uhrzeit
vermutlich 19.00 Uhr, Ort vermutlich ev.altref. Gemeindehaus.
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Unsere Gottesdienste
01.11.15 10.00 Uhr

10.00 Uhr
Kollekte:

Gottesdienst Pastor Dr. Beuker
40-jähriges Jubiläum Frauenkreis
mit anschl. Kaffeetafel
Kindergottesdienst
Vereinigte Ev. Mission VEM

08.11.15 9.30 Uhr -
17.00 Uhr
10.00 Uhr

10.00 Uhr
Kollekte:

Gemeindewahlen im Gemeindehaus

Gemeinsamer Gottesdienst in der ev.-ref. Kirche  
Pastor Dr. Beuker
Kindergottesdienst
1.Armutsfond uns. Kirche, 2.Eylarduswerk

15.11.15 10.00 Uhr
11.30 Uhr

10.00 Uhr
Kollekte:

Volkstrauertag Gottesdienst Pastor Dr. Beuker
Rede am Mahnmal – P. Beuker 
anschl. Kaffee und Kuchen im Keller
Kindergottesdienst
Suchtberatungsstelle

18.11.15 20.00 Uhr

Kollekte:

Buß- und Bettag   ökumenischer Gottesdienst
Frau Boomhoff und Team in der ref. Kirche
Leichenhalle 

22.11.15 10.00 Uhr

10.00 Uhr
Kollekte:

Ewigkeitssonntag Gemeinsamer Gottesdienst mit 
3 Taufen in der ev.-ref. Kirche Pastor Dr. Beuker
Kindergottesdienst
Friedhof unserer Gemeinde

29.11.15 10.00 Uhr

10.00 Uhr
Kollekte:

1. Advent Gemeinsamer Gottesdienst in der altref. 
Kirche Pastor Dr. Beuker   (25 J. Orgel)
Orgelkonzert mit Marco Fühner u. Kleinem Chor
Kindergottesdienst
Mitfinanzierung der Krankenhauspfarrstelle

Volkstrauertag
Am Volkstrauertag, 15. November, sammelt die Freiwillige Feuer-wehr Emlichheim vor
beiden Kirchen in Laar vor dem Gottesdienst für die "Woche der Blinden". Damit niemand
sich "überfallen" fühlt, soll im Vorfeld darauf hingewiesen werden  
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Name, Vorname     Alter    Beruf   Adresse in Laar

ten Brink, Frank      49 Jahre  Einzelhandelskaufmann   Südesch 18                 
Grobbe, Gerlinde   51 Jahre  Produktionsmitarbeiterin  Mittelkamp, 2                
Hans, Janette          44 Jahre Hausfrau     Gramsb. Str. 7   Lambers, 
Helmut     50 Jahre Landmaschinenmechan.  Dorfstraße 10                                    
Scholten, Henning   37 Jahre Müller      Schoapdiek 3a                       
Stegink, Berend Jan 52 Jahre Arbeiter      Fürstenweg 11

v. l. Henning Scholten, Gerlinde Grobbe, Berend Jan Stegink, Janette Hans, Helmut Lambers,  Frank ten Brink

Nochmals vielen Dank für die Bereitschaft zur Kandidatur. Wir führe somit eine
„richtige Wahl“ durch und freuen uns über jedes Gemeindeglied am Wahltage in
unserem  Gemeindehaus.  Jeweils  eine  Person  des  Stimmzettels  für  die
Gemeindevertretung und für den Kirchenrat werden dieses Ehrenamt leider nicht
bekommen können. Dieses ist nicht zu ändern, vielen DANK für die Bereitschaft!
Allen Kandidaten wünschen wir viel Erfolg.   
Nach der Wahl am 8.11.2015 gibt es eine Kirchenratssitzung um 19.30 Uhr. Wir 
werden ab ca. 20.30 Uhr am Wahltage über den Wahl-ausgang an der Pinnwand 
unseres Gemeindehauses informiere Wer sich frühzeitig informieren möchte, 
einfach reinschauen.       
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Wahlvorstand     

Der  Wahlvorstand  sorgt  für  die  ordnungsgemäße  Durchführung  der  Wahl  und
nimmt  die  Auszählung  der  Stimmen  vor.  In  diesem  Jahr  haben  wir  folgende
Personen für dieses Ehrenamt gewinnen können, vielen Dank dafür!

Vorsitz: Johann Grote Lambers Stellv.: Dietmar Abt
Schriftführer: Dini Joostberends Stellv.: Gesine Zwafelink

Weitere Mitglieder des Wahlvorstandes sind: 

Leida Habers und Hendrik Takman
Frieda Meppelink und Geert- Jürgen Broekman 
Zur „Schichteinteilung“ möge man sich untereinander absprechen. 

                            Geert-Jürgen Broekman

Treffen Laarer und Gramsberger

Am 16. Sept. 2015 haben sich neun Personen aus Laar und fünf aus Gramsbergen
getroffen. Sie gehören Vorständen (Moderamina) aller Laarer und Gramsberger
Kirchen an.  Erstmals  war  auch  Ds.  Kor  van  der  Meer  als  Beobachter  für  die
Gereformeerde Kerk Vrijge-maakt anwesend.

Pastorin Rohaan leitete den Abend. Wir haben uns ausführlich mit dem Gleichnis
vom Barmherzigen Samariter beschäftigt und uns darüber ausgetauscht, was uns in
dieser Geschichte trifft und bewegt. 

Das Jahresthema der Protestantse Kerk in Nederland lautet „Gute Nachbarn“. Wie
erleben  wir  die  Nachbarschaft  über  die  Grenze  hinweg?  Wie  lernen  wir
voneinander?  Abgesprochen  wurde:  im  nächsten  Laarer  Kirchenboten  soll  das
monatliche „E-meeting“ näher vorgestellt werden. Diese Form des Gottesdienstes
zieht in der Vlaswijk Kirche in Gramsbergen immer mehr Besucher an.

Beide Seiten versuchen, einige  Referenten zu Themen zu benennen, die sie auf
der  jeweils  anderen  Seite  der  Grenze  erläutern  können.  Denkbar  wäre:
Seniorenarbeit, Frauenarbeit, Jugendarbeit, Kirchen und      
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Konfessionen in der Grafschaft, Deutschland, den Niederlanden oder Gramsbergen.
Die Arbeit der gemeindlichen und kirchlichen Diakonie oder ähnliches.
Die Pastoren Gijsbert und Geralda Rohaan und Pastor Beuker werden 2016 wieder
versuchen, einen Gottesdienst zu tauschen, soweit das möglich ist.
Am  Mittwoch,  20.01.2016 treffen  sich  im  kath.  Gemeindehaus  in  Laar  zwei
Vertreter  jeder  Kirchengemeinde, um  den  Kirchentag  auf  der  Grenze
vorzubereiten.  Er soll am  29. Mai 2016 um 14.30 Uhr auf dem Hof Huisjes
gefeiert werden, wo wir 2014 erstmals zu Gast waren. Die GKV lädt wohl dazu ein,
gestaltet diesen Tag aber (noch) nicht mit.
Mittwoch, 14. September 2016 treffen sich die Moderamina aus Laar und 
Gramsbergen wieder, dann im ref. Gemeindehaus in Laar, um 20.00 Uhr.                 

                                                   gjb
Das ev.-ref. Diakonische Werk Grafschaft Bentheim schreibt:
Sehr geehrte Damen und Herren,
wie Sie sicherlich alle wissen, hat der Landkreis Grafschaft Bentheim im Rahmen
der Amtshilfe für das Land Niedersachsen Flüchtlinge untergebracht.  Es handelt
sich  dabei  um  eine  vorübergehende  Unterbringung.  Die  betroffenen  Menschen
werden von hier wieder nach Bramsche in die Erstaufnahmeeinrichtung des Landes
Niedersachsen gebracht. Nach Durchführung des ‚Erstaufnahmeverfahrens‘ werden
die Flüchtlinge dann regional auf die Kommunen verteilt.
Aktuell sind 215 Personen (Stand 21.10.2015) in den beiden Kreis-sporthallen 1
und 2 in Nordhorn untergebracht. Für den 24.10.2015 sind weitere 100 Menschen
angekündigt  worden.  Der  Landkreis  teilt  mit,  dass  dafür  die  räumlichen
Kapazitäten noch ausreichen.
Die ehrenamtlichen Kapazitäten des federführenden DRK Kreisverband Grafschaft
Bentheim  sind  jedoch  an  ihrer  Belastungsgrenze  angelangt.  Das  DRK  ist  auf
weitere  Hilfe  angewiesen  zur  Unterstützung  in  der  Kleider-kammer,  für  die
Ausgabe von Hygieneartikeln etc..
Daher bitte ich Sie um Ihre Unterstützung. Gibt es in Ihrer Kirchengemeinde 
Menschen, die sich gerne ehrenamtlich für Flüchtlinge engagieren wollen? Bitte 
benennen Sie per Mail Kontaktpersonen mit der 
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jeweiligen Mailadresse an: info@drk-grafschaft-bentheim.de . Das DRK wird sich
melden und mitteilen, wann und wo ein Unterstützungsbedarf besteht.

Volker Hans

Kollekten und Spenden
27.09.15 Flüchtlingshilfe 159,70 €

04.10.15 Brot für die Welt 148,34 €

11.10.15 Katastrophenhilfe „Flüchtlingshilfe“ 3.329,38 €

18.10.15 Frauentreff 90,00 €

Diakoniesammlung Stark für andere 200,00 €

Spende für Gemeindefest 20,00 €

Koll. anl. Silberhochzeit für „Loarschen Keller“ 325,35 €

Ständchengeld Singkreis 30,00 €

Vielen Dank für alle Gaben !

Geburtstage
02.11.33 Gesien T. 82 Jahre

03.11.39 Johann S. 76 Jahre

26.11.31 Lamberdina M. 84 Jahre

27.11.25 Steven M. 90 Jahre

27.11.32 Gerda S. 83 Jahre
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